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SHMtn. im^uli 1915.

fln die P. C. Bewohner der Ulieden!
Durch den € intritt unseres ehemaligen Bundesgenossen Italien in die Reihen unserer

Begner hat sich die Kriegslage bedeutend verschärft und das Ende des lüeltkrieges wieder
hinausgezogen . Zu den vielen Tausenden , welche vom nördlichen und südöstlichen Kriegs*
schauplatze verwundet oder krank den Spitälern des Roten Kreuzes zur Pflege Ubergeben
wurden und noch immer an dieselben abgegeben werden, kommen nun noch alle jene aus
dem Süden. Tür alle diese muß das Rote Kreuz Vorsorgen, dessen mittel im Caufe des
schon fast ein 3ahr dauernden Krieges nahezu aufgezehrt sind. Es gilt nun neue Ein*
nahmen zu beschaffen, damit das Rote Kreuz seiner segensreichen Cätigkeit weiterhin
nachkommen kann , üor allem ist deshalb die JlllWCrbUtld tlOUOr Mitglieder
des Roten Kreuzes erforderlich.

Der Zweigverein tttieden vomRoten Kreuze wendet sich daher an die P. C. Bewohner
dieses Bezirkes, die durch ihre Opferwilligkeit stets hervorragten , mit der dringenden
Bitte, dem Zweigvcrein als milglieder beizutreten . Der jährliche
mitgliedsbeitrag beträgt nur 4 Kronen . Uler mindestens 100
Kronen als einmaligen mitgliedsbeitrag bezahlt, erwirbtsich das Rechtder
lebenslänglichen mitgliedschalt . Es wirdgebeten, die Beitrittserklä»
rungen an die Kanzlei des Zweigoereines Wieden vom Roten
Kreuze , IV . Schättergasse Dr . 3 , I. Stock zu richten, uiosetbst au*
POSterlagSCheine in jeder gewünschten Jtnzahl zu haben sind. Der in der
Band des Einlegers verbleibende Abschnitt des Posterlagscheines
gilt zugleich als lUitgliedskarte für das laufende Uereinsjahr.
In der Uereinskanzlei ist auch das offizielle Uereinsabzeicben zum Preise
VOtl 2 Kronen erhältlich, welchesausschließlichnurvonUereinsmitgliedernerworben
und getragen werden darf.

Das Präsidium des Zweigvereines UJiedenvom Roten Kreuze gibt sich der Boffnung
hin. daß dieser neuerliche Aufruf entsprechend dem edlen Zwecke, der dadurch erreicht
werden soll, bei der geehrten Bevölkerung des 4.Bezirkes ein geneigtes Gehör finden werde.

FUr den Zweigverein mieden vom Roten Kreuze:
Das Präsidium:

Regierungsrat Stadtrat Beinrich Schmid.
Präsident.

Bemeinderat Direktor Georg Pbilp, Baronin Marie Rumerskirch.
Ulze.Präsident. Ulze-Präsidcntln

Bezirksvorsteher Maximilian Eharwat,
Kassler.
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